
Suchergebnisse: Werbefilme

1938 – 3-Minuten-Werbefilme „Selbst Valentin macht mit“ und „Nur nicht drängeln“

München-Geiselgasteig * Im Auftrag des Deutschen Sparkassen- und Giroverbands entstehen

die 3-Minuten-Werbefilme „Selbst Valentin macht mit“ und „Nur nicht drängeln“ mit Karl Valentin

und Liesl Karlstadt in den Hauptrollen.

3. November 1956 – „Zwischen halb und acht“ beginnt

München - Bayern * Mit der Sendung „Zwischen halb und acht“ beginnt am 3. November 1956

das Werbefernsehen in der Bundesrepublik. Der Titel bezeichnet zugleich die Sendezeit des

neuen Vorabendformats. Kurze Werbefilme wechseln sich mit Quizsendungen, Sportbeiträgen,

Musik und leichter Unterhaltung ab. Damit füllt der Bayerische Rundfunk die Programmlücke

zwischen der regionalen Abendschau und dem abendlichen Gemeinschaftsprogramm der ARD. 
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